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Neue Opfer
Art in welcher das franzöſiſche Wehrgeſetz von inſpirirten

Blättern behandelt wird legt die ſehr ernſte Frage
nahe ob es ſich hier um mehr als eine bloß theoretiſche Er
örterung handelt Wir glauben daß man gut daran thun
wird dieſe Frage nicht leichten Sinnes von der Hand zu
weiſen ſich vielmehr darauf einzurichten daß ſie eines Tages
durch die Thatſachen eine bejahende Antwort erhalten könnte
Es iſt wichtig ſich den chronologiſchen Verlauf zu vergegen
wärtigen Zuerſt war es die Köln Ztg die auf den Vor
ſprnug hinwies den Frankreich durch ſeine enormen An
ſtrengungen auf dem militäriſchen Gebiete vor uns gewonnen
zu haben ſcheint Dann folgte der Hamb Korr mit einem
noch lauteren Appell an die deutſche Wachſamkeit Die
N A aber und die Poſt alſo Blätter in denen

vorzugsweiſe die Meinungen maßgebender Perſonen zum Aus
druck gelangen haben den Alarmruf alsbald aufgenommen
und weitergegeben Gegenwärtig kann man kaum ein der
Regierung dienendes oder von ihr abhängiges Blatt auf
ſchlagen ohne zu leſen daß unſer Mobilmachungsplan auf
den wir ſo lange ſtolz geweſen ſind eine ganz veraltete
Organiſation darſtellt daß wir in der Gefahr ſind von den
Franzoſen in geradezu ungeheurem Maßſtabe überholt zu
werden und daß wir nichts Dringenderes thun können als
das Gebäude unſerer Wehrverfaſſung abzureißen und durch
einen glänzenden Neubau zu erſetzen Wenn dieſen Forderungen
in Geſtalt von militäriſchen Vorlagen Folge gegeben werden
ſollte dann würde die bevorſtehende Reichstagsſeſſion eine un
geahnte Bedentung erlangen die über diejenige welche ihr
ohnehin ſchon zukommt weit hinausgehen würde Kaum erſt
ſind wir ſozuſagen im neuen Septennat warm geworden und
ſchon ſoll abermals der Kampf entbrennen um Heeresfragen
gegen die ſogar das Septennat an Wichtigkeit verſchwinden
müßte Glaubt die Regierung oder genauer geſagt glauben
beſtimmende Perſonen zu denen ja Fürſt Bismarck nicht ohne
weiteres zu gehören braucht hier etwa die Wahlparole ge
funden zu haben mit der ſich neue Siege erkämpfen ließen
Wir wollen es abwarten wir ſagen bis jetzt weder ja noch
nein auf dieſe Frage Wofern nur die genügenden Vor
bereitungen getroffen werden erſcheint es uns allerdings nicht
unmöglich eine Wiederholung der Ereigniſſe zu erzwingen
unter denen ſich die Septennatswahlen vollzogen habende kann es in dieſem Winter recht intereſtant bei uns

werden
Wir wollen an dieſer Stelle nicht in eine Erörterung dar

über eintreten ob das neue franzöſiſche Webrgeſetz in der That
ſo furchterweckend iſt wie es offiziöſe Federn ſchildern Es
iſt bereits darauf hingewieſen worden daß franzöſiſche Urtheile
über jenes Geſetz keineswegs günſtig lauten und ſchließlich gilt
von Frankreich mehr noch als von andern Ländern daß
Organiſationen die ſich auf dem Papier wundervoll aus
nehmen in Wirklichkeit an ihrem eigenen Uebermaß und an
der mangelnden Fähigkeit der zu ihrer Ausführung berufenen
Perſonen ſcheitern Als der Krieg von 1870 ausbrach erklärte
Marſchall Leboeuf die franzöſiſche Armee iſt fertig bis auf

Die
deutſchen

den letzten Gamaſchenknopf Dies Wort des damaligen fran
zöſiſchen Kriegsminiſters war ſubjektiv gewiß ehrlich gemeint
und dennoch hat es ſich als eine welthiſtoriſche Lüge erwieſen
Wir ſind nun zwar nicht der Meinung daß wir uns auf eine
ähnliche Wiederholung großer Worte und kleiner Thaten ein
zurichten haben wir ſtimmen vielmehr gerne bei wenn geſagt
wird daß man den Gegner ſich gar nicht ſtark und klug genug
vorſtellen könne Gleichwohl wird es gut ſein dieſe Eigen
ſchaften ſich ſelbſt nicht gar zu beſcheiden abzuſprechen Das
franzöſiſche Wehrgeſetz ſoll noch erſt zeigen wie es wirkt und
was damit erreicht werden kann Wir dagegen dürfen uns
der Zuverſicht getröſten daß unſere eigene Wehrverfaſſung die
vorzüglichen Ergebniſſe die ſie bisher ſchon aufzuweiſen gehabt
hat auch in Zukunft bringen wird Es iſt geſtattet zu ſagen
daß unſere militäriſche Stärke in den letzten zehn Jahren in
geometriſcher Progrefſion gewachſen iſt Das Geſetz über die
Ausbildung der Erſatzreſerve erſter Klaſſe hat uns jene
deuxième portion, welche jetzt in Frankreich herangebildet

werden ſoll ſchon längſt verſchafft und wenn es zur
Mobilmachung kommt werden Maſſen über die in den
früheren Kriegen nicht entfernt in ſolchem Umfange
verfügt werden konnte vorhanden ſein um in die
Armee eingereiht zu werden Dank der dreijährigen
Dienſtpflicht welcher die Franzoſen bis dahin nur die
fünfjährige Dienſtpflicht entgegenzuſtellen hatten ſind durch
unſere Armee unendlich viel mehr Männer gegangen als im
Nachbarlande und der Stamm von Reſerve Offizieren und
Unteroffizieren den unſer wohlausgebildetes Inſtitut der Ein
jährig Freiwilligen liefert bedeutet einen Vorſprung welchen
die Franzoſen ſo leicht nicht einholen werden Die Stärke
der deutſchen Armee im Kriegsfalle iſt vor zwei Jahren ſchon
auf 31 Millionen Menſchen berechnet worden wobei aller
dings die alleräußerſte Kraftanſpannung und die Heranziehung
derjenigen ehemaligen Landwehrmänner zugrunde gelegt iſt
welche bereits in den Landſturm übergetreten ſind Wir ſind
bisher noch keiner franzöſiſchen Berechnung begegnet die den
Muth hätte mit ähnlichen gewaltigen Zahlen zu operiren
Jumerhin können wir nicht verhehlen daß das franzöſiſche
Wehrgeſetz der Ausdruck einer geradezu grenzenloſen Opfer
willigkeit der Nation iſt Schon unter dieſem Geſichtspunkte
und als Verkörperung des eiſernen Entſchluſſes die einſtmalige
Abrechnung mit Deutſchland ſo gut vorzubereiten wie nur
möglich verdient jenes Geſetz die ernſteſte Beachtung aber die
nächſtliegende Frage ſcheint uns doch die zu ſein welche
Wirkung die neue Organiſation auf das franzöſiſche
Volk ſelbſt und ſein wirthſchaftliches Gedeihen ausüben
wird Wir ſind Zeugen eines Experiments wie es in
ſolchem Umfange vielleicht nur noch einmal in der Welt
geſchichte unternommen worden iſt nämlich in Preußen
in den Jahren der Vorbereitung zu den Befreiungs
kriegen Wir ſelbſt aber wiſſen gut genug was es heißen will
das ganze nationale Leben in den Dienſt des militäriſchen
Gedankens zu ſtellen Wir haben das Ungeheure damals er
tragen weil es ſein mußte und ein gütiges Geſchick hat es
geſügt daß nach kurzen ſechs Jahren ſchon die Probe auf das
Exempel gemacht werden konnte Länger hätten auch wir es mirenden Sſtündigen Arbeitstag 2190 dagegen 1504

nicht ertragen Wer alſo kann ſagen was jetzt in Frankreich
werden wird Es iſt etwas Furchtbares was unſere Nachbarn
auf ſich genommen haben und unter ihnen ſelbſt ſtehen ſchon
jetzt die Warner auf welche erklären daß das Volk unter
dieſer Laſt werde zuſammenbrechen müſſe Dem deutſchen
Volke anrathen daß es dem gegebenen Beiſpiele folge bedeutet
wohl die ſchwerſte Verantwortung die ein ſeiner Pflichten vor
ſich und der Oeffentlichkeit bewußter Politiker eingehen kann
Kommt es aber dahin daß wir durch abermalige gewaltige
Anſtrengungen die Franzoſen weit hinter uns laſſen dann
wäre es wirklich beſſer wenn dieſer unerträgliche Wettkampf
lieber heute als morgen in einem Kriege ſein Ende und ſeine
Entſcheidung fände

Politiſche Ueberſicht

Die pariſer Kandidatenliſte der Boulangiſten
zeigt faſt lauter ausgeſprochene Revanche Männer aufgeſtellt
ſind die größten Revancheſchreier der Boulangiſtiſchen Organe
wie Nicot und Mermeix Chefredacteur der Cocarde und
die eifrigſten Mitglieder der Patriotenliga auch General
Thibaudin kandidirt als Boulangiſt

Die londoner Preſſe ſteht dem Streik der Dock
arbeiter faſt durchgängig ſympathiſch gegenüber und kein
einziges Blatt behauptet daß ihre Forderungen unvernünftig
ſind Jhr bisheriges maßvolles Auftreten hat zu dieſem un
leugbaren Wohlwollen der öffentlichen Meinung nicht unweſent
lich beigetragen Die Times hebt hervor daß die meiſten
Rheder gleichfalls der Meinung ſind die Dockgeſellſchaften
ſollten jetzt wo ſich die Zeiten gebeſſert haben gegen ihre An
geſtellten etwas liberaler ſein Möge ſchiedsgerichtlich feſt
geſtellt werden ob die Dockgeſellſchaften ſich wirklich jetzt ſo
ſchlecht ſtehen daß den Löhnen nicht noch eine Kleinigkeit zu
gelegt werden kann und ob das Unternehmerſyſtem ſo unzer
trennlich von der Arbeit in den Docks iſt daß es nicht durch
ein beſſeres erſetzt werden kann Die Daily News,
welche gleichfalls auf ein Schiedsgericht dringt bezeugt ihre
Achtung vor der kürzlich im Hyde Park abgehaltenen Volks
verſammlung und dem Eintreten aller Hafenarbeiter für ihre
gedrückten Genoſſen Cinem ſolchen Schritte ſollte man in
einem Lande welches ſo viel auf ſein Chriſtenthum hält nicht
mit einem bloßen ſpöttiſchen Lächeln begegnen Mittlerweile
ſind die Wirkungen des Streikes ſo gut ſie auch ſchließlich
ſein mögen beklagenswerth Aehnlich äußern ſich die übrigen
Blätter

Jm engliſchen Oberhauſe erklärte am Dienstag der
Staatsſekretär für Jndien Viscount Croſſ England habe
nicht die geringſte Abſicht Kaſchmir zu annektiren

Die verbündete Geſellſchaft der engliſchen Eiſenbahn
Angeſtellten hat eine namentliche Abſtimmung über den
8ſtündigen Normal Arbeitstag vornehmen laſſen
Das Reſultat dieſes Plebiszits welches am Sonntag bekannt
wurde iſt folgendes Für den Sſtündigen Arbeitstag ſtimmten
3344 dagegen 350 Angeſtellte Für einen geſetzlich zu

Es

Er kraut net
Jn der Pfarrkirche zu Thalhauſen hatte der Herr Koad

jutor ſoeben ſein Amen geſagt da ſchwärmten auch ſchon
die Leute wie ein Volk Jmmen zur Kirchthüre hinaus Natür
lich hinaus preſſirt s den meiſten und wenn der Herr
das Kreuz macht machen ſie Kehrt und laufen davon rn
ſie beim Hineingehen immer auf den letzten Glockenſchlag
warten Wie ſie eben in weltlichen Dingen nur geben was
ſie geben müſſen ſo halten ſie es auch in kirchlichen Die
Ungeſtümſten beim Verlaſſen des Bethauſes ſind wieder die

uben weil ſie an der Gottesackermauer Schildwache ſtehen
müſſen um ihren Schätzen und anderen Dirnd ln die Ehr
zu erweiſen Sie theilen ſich in zwei n und bilden ſo
eine Art Gaſſe durch welche die Mädel Spießruthen laufen
müſfen An einem anderen Platze ginge das nicht allein
bier begünſtigen zwei Punkte das Vorgehen der böſen Buben
erſtens müſſen die armen Kinder doch auch aus der Kirche
heraus und zweitens denkt niemand ran dieſes Durch
laufen laſſen könne an einem ſo heiligen Orte irgend einen
I dichtigen Hintergrund haben zumal der Herr gerade
Aeim Nachmiktagsgöttesdienſte den jungen Leuten gewöhnlich
gee öpfe tüchtig zu waſchen pflegt da wird wohl keiner
o ſrech ſein gleich wieder an funkelnde Augen an ein rundes
Mieder oder gar an s Kammerfenſter zu denken Recht unan
i m war den Dirndeln der erwähnte Brauch übrigens
v Zumeiſt ſchritten ſie paarweiſe ſchmunzelnd und freund
ins grüßend durch die lebende Hecke oder ſie marſchirten kokett

p Megesbewußt an den Burſchen vorüber in der ſicheren
feine ung durch Kleiderpracht Geſtalt und Schönheit
Bern kleinen Eindruck zu machen Meint man vielleicht ein
en ernmädel könne nicht kokett ſein O im Gegentheil
in dem Weibe angeborene Eigenſchaft die ja nicht immer
ihre z delnswerthe Schwäche auszuarten braucht verleugnet
re Wirkung bei keiner Evatochter ob ſie nun in der Hütte

geh e Palaſt die Minen ſpringen läßt Da haben wir
n ein Beiſpiel an der Schlegelbauernmoni die jetzt bald

men wird Sie betet immer ein paar Vaterunſer mehr
von

Wir entnehme eſes i fgeſeelen ymen dieſes intereſſante Dorfgeſchichtchen deman 5ehienenen Vuche Allerdand e Ernſtes
in Stadt aus dem Volksleben in den bairiſchen Bergen und
Müuchene von B e d München Verlag der

änztehen der Aeneſten Nachrichten 1889 Allen Freunden von
geiblg Fhilberungen aus dem Volksleben wird das Bſchſein

3 ſehr willkommen ſein Die Red

als die andern Mädchen
ſondern weil ſie eben den bewußten Parademarſch allein aus
führen möchte Jetzt erſcheint ſie auf der Scbwelle die ſie
langſam überſchreitet indem fie wie geblendet von der Tages
helle das Gebetbuch über die dunklen Brauen legt und ihre
Blicke blitzſchnell über die Gruppe der Jünglinge ſchweifen
läßt Dann ſchlägt ſie die Augen ſittig nieder legt die
Hände vorn an der Taille übereinander und trippelt mit
kurzen Schritten fürbaß Die Buben ſtoßen mit den Ellen
bogen an und raunen einander zu Jetzt kommt Moni
Hei wie ihr alle Augen entgegenfliegen Sie ſpürt die Blicke
ordentlich auf ſich brennen denn eine ſichtliche Röthe quillt
in ihren Wangen empor und ein leichtes kaum bemerkbares
Lächeln ſpielt um die hübſchen Mundwinkel Herrgott das
iſt aber ein bildſchönes Madl Groß von Geſtalt üppig im
Wuchs mit einem Geſicht wie Milch und Blut mit
ihren pechrabenſchwarzen langen und dicken Zöpfen ſtellte die
Moni wirklich ein prächtiges Kind dar welcher junge Menſch
ſollte da nicht mit Wohlgefallen auf dieſe Vorzüge ſehen

Die Moni durchſchritt die Reihen der Gaffenden mit
der Ungezwungenheit einer Stadtdame und erwiderte nur
kurz die hin und wieder geſpendeten Grüße Als ſie aber
die Thür der Umfriedung erreichte warf ſie einen Augen
blick den Kopf in die Höhe und ſah nach einem hochgewach
ſenen Burſchen hin der nachläſſig an der Kirchhofmauer
lehnte und nur ſo nebenbei die Austretenden beobachtete
Ein paar Funken flogen aus den ſchönen Augen auf den
Burſchen über der ſie zwar auffing aber in ſeiner Stellung
nichts änderte bis die Moni vorübergegangen war Dann
blickte er ihr nach als wollte er ſie mit den Augen verſchlingen endlich war ſie verſchwunden nun delte er

ſeine Pfeife aus der Taſche ſchlug Feuer und ſetzte ſich
langſam gegen das Wirthshaus zu in Bewegung Es war
der Schmied Hartl ein junger Gebirgsrieſe der Stolz ſeines
Dorfes Sein geſundes volles Geſicht zeigte Lebensfriſcheund Gutmüthigkeit ein blondes Bärtchen üderſchattete noch

kaum die Lippe und dichte krauſe Haare zogen ſich wie eine
Pelzhaube um den jugendlichen Kopf den ſie durch die Locken
fülle noch jünger erſcheinen ließen als er war Wie ſchon
erwähnt war Hartl außergewöhnlich groß und kräftig
beſonders ausgebildet zeigten ſich aber die Fäuſte und Füße
ſeine ausgeſtreckte Hand konnte gut als Tranchirteller dienen
und in ſeinen Schuhen hätte ein kräftiger Säugling bequem
Platz gehabt Das war auch ohne daß er es recht ahnte
ſein wunder Fleck im jugendlichen Wandel auf der Erde
Es war ein Teufelskerl wie kein zweiter im Dorf keck und

nicht weil ſie ſo viel frömmer iſt ſchneidig wenn es galt unter ſeinesgleichen aufzutreten
furchtios und kühn in gefährlichen Lagen verbrachte er unter
den Augen ſeiner Altersgenoſſen wahre Heldenthaten ihm
war kein Stier zu wild kein Jäger zu ſchlau kein Weg zu
ſchmal kein Ding zu ſchwer der Hartl war überall vorne
dran nur nicht auf dem Tanzboden

Da ſpielte er eigentlich eine traurige Rolle Er brachte
ſeine Füße um alles in der Welt nicht ſo ſchnell neben ein
ander vorbei wie andere und war infolgedeſſen nur ein
mittelmäßiger Schuhplattler Es wurmte ihn aber ſich von
einem anderen in irgend etwas übertrumpfen laſſen zu müſſen
und deshalb tanzte er gar nicht Die nächſte Folge davon
war daß er mit den Mädeln nicht in nähere Berührung
kam und nach allgemeiner Meinung nicht einmal einen Schatz
hatte Das war ſchon unerhört Ein ſolcher Burſch und
keinen Schatz dazu Etliche hatten zwar herausgefunden
daß der Hartl die Moni gern ſähe aber nachdem beſagter
Hartl dem Schneiderlenz dieſe Meinung ſammt drei Zähnen
in den Hals hinuntergeſchlagen hatte mochte niemand mehr
daran glauben

Beim Wirth ging es etwa eine Stunde nach der Kirchenzeit
ſchon recht ſidel her Die Bauern ſaßen ſchön warm bei
ſammen in der Stube und ſchimpften über die neuen Geſetze
über die neuen Straßen und über die Steuern was ihnen
jedenfalls die beſte Erholung bot Die jungen Leute rumorten
über den Köpfen der Alten auf dem Tanzplatz oben man
hörte und fühlte wohl das Stampfen der Tanzenden von
einer Muſik vernahm man jedoch außer dem zeitweiſen
Schreckensruf der Klarinette nicht viel Der junge Schmied
Hartl ſaß bei den Männern herunten und blickte mit derPfife im Munde ſo recht mißmuthig in die Welt hinein

Das Raiſonniren und Politiſiren intereſſirte ihn nicht und
das Tanzen na das wiſſen wir wie es da mit ihm ſtand
Sein Alter der Schmied ſtieß ihn zwar ein paar mal mit
den auch nicht zu verachtenden Fäuſten väterlichſt zwiſchen die
Rippen und ſprach ihm zu nicht ſo loamig dazuhocken
ſondern auf dem Tanzplatz ſein Vergnügen zu ſuchen allein
Hartl ſchüttelte verächtlich ſein pelzverbrämtes Haupt und biß
nur etwas feſter auf die Pfeifenſpitze

Mit einem male trat in den regelmäßigen Skößen auf die
Decke eine Unterbrechung ein der Lärm wurde trotzdem ſtärker
und wurde zum förmlichen Tumult Die Bauern horchten
einen Augenblick auf und der Senſenbaſcht bemerkte blos
lakoniſch Mir ſcheints jetzt raff ns Dann ging vie Unter
haltung weiter Jm nächſten Augenblick ſtürzte auch ſchon
die Wirthin herein mit dem Ansruf Jeſſas Jeſſas dö
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wurden 13,000 Stimmzettel ausgegeben und nur 3694 Ant
worten gingen ein Es geht daraus hervor daß die große
Mehrheit der Mitglieder kein erhebliches Jntereſſe an der
Frage nimmt

Der böhmiſche akademiſche Leſeverein in re iſt
durch behördliche Anordnung aufgelöſt worden Als Grund
der Auflöſung wird von dem Organ der Jung TſchechenNarodni Liſt das Verhalten der BVereinsdepu
tation auf dem Studenten Kongreß in Paris an
gegeben

Die Lage auf der Jnſel Kreta iſt noch immer be
denklich und ſcheint ſich neuerdings ſogar wieder zu ver

limmern Nachrichten zufolge welche in Athen angelangt
d ſoll die Pforte den Abbruch der Unterhandlungen zwiſchen

Kommiſſion der Aufſtändiſchen und Schakir Paſcha an
ordnet haben Dem londoner Standard wird ausKchen unterm 25 d gemeldet Ungeachtet der Verkündigung

des Standrechts der Ankunft von Verſtärkungen und des
Vorgehens Schakir Paſchas herrſcht noch immer Anarchie
in Kaneg wenn den a eintreffenden Berichten Glauben

ſchenkt werden darf Dieſen Berichten zufolge werden dieehamedoner beſchuldigt die Leichen von Chriſten aus ihren

Gräbern zu zerren und andere Greuelthaten zu verüben
Chriſtliche und muſelmaniſche Banden fahren fort ſich gegen
ſeitig zu überfallen und anzugreifen und Felder Weinberge
und Wohnhäuſer zu verwüſten Jm Diſtrikt Kiſamo ſollen
5 Chriſten getödtet worden ſein Die Nachrichten aus Kreta
haben große Aufregung erzeugt und wenn dieſe Zuſtände fort
dauern wird es nicht in der Macht der Regierung liegen zu
verhindern daß griechiſche Freiwilligencorps den kretenſiſchenJnſurgenten Hilfe leiſten und ihnen Waffen und Munition

ſenden
7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 27 Aug Der König und der Kronprinz ſind

mit ihrer Begleitung nunmehr von Bari wieder hier ein
etroffen Der König wird morgen die Miſſion desKönlas von Schoa empfangen dem Empfang werden

auch der Miniſterpräſident Crispi und der Kriegs
miniſter beiwohnen

Peſt 27 Aug Heute vormittag fuhren die Miniſter und
Notabilitäten bei dem Schah von Perſien vor und gaben
ihre Karten ab Der Schah beſuchte hierauf die Akademie der
Wiſſenſchaften woſelbſt er von Vambery in perſiſcher Sprache
begrüßt wurde und ſodann das Nationalmnſeum Später unter
nahm der Schah in Begleitung des Erzherzoges Joſef eine Dampf
ſchiffahrt nach der Margaretheninſel

Paris 27 Ang Die Großfürſten Georg Alexan
drowitſch und Alexander Michailowitſch ſind um
Mitternacht hier eingetroffen und haben im Hotel Vendome wo
bereits Tolſtoi abgeſtiegen iſt Wohnung genommen Die Groß
re werden während ihres hieſigen Aufenthaltes incognito

eiben
7

Deutſches Kieich
Berlin 27 Aug Der Kaiſer und die Kaiſerin ſahen

eſtern den Oberſtallmeiſter v Rauch bei ſich zur Tafel Am
achmittag unternahmen die Majeſtäten mit dem Prinzen

und der Prinzeſſin Friedrich Leopold von der Matroſen
ation aus auf der Alexandra eine größere Waſſerfahrt auf
er Havel Zur Abendtafel war Profeſſor Schottmüller aus

Rom mit einer Einladung beehrt worden Heute früh unternahm
der Kaiſer einen längeren Spazierritt in die Unigegend von
Potsdam Später arbeitete Se Maj mit dem Staatsſekretär
im Reichsmarineamt Contreadmiral Heusner und dem Vor
rer des Marinekabinets Kapitän z S Frhrn v Senden

ibran und ſpäter mit dem Vorſteher des Militärkabinets
Mittags wurde der neuernannte Militär Attaché bei der hieſigenitalieniſchen Votſchaft Kapitän z S Marquis de Guanlteeto
vom Kaiſer in beſonderer Privat Audienz empfangen und dannder deutſche Geſandte in Athen Le Maiſtre welcher auch zur

Mittagstafel gezogen wurde Morgen früh 6 Uhr gedenkt derKaiſer a Küſtrin zu reiſen um daſelbſt den Feſtungs
manövern beizuwohnen Der Kronprinz trifft mit den
jüngeren Kaiſerlichen Prinzen von Wilhelmshöhe morgen abend
8 Uhr 40 Minuten auf der Wildparkſtation bei Potsdam ein
von wo ſich die Prinzen nach Schloß Friedrichskron begebenDer Kronprinz von Griechenland iſt heute von Homburg

Hartenberger Buabn haben s Rauf n ang fangen helfts Männer
ſonſt gehts krumm Dieſer Appell an den allgemeinen
Ordnungsſinn verhallte umſonſt im Kreiſe der Ortsbürger
aus der Ecke ertönte lediglich die Antwort Laßt ſie s raffa
wenns nug hab n wer ns ſchon aufhörn Ein lautes Ge
lächter begleitete dieſe Aeußerung und damit war die Sache
abgethan Droben wurde es immer lebendiger krachend
ogen Stühle auf den Boden und an die Holzwände des
anzplatzes dazwiſchen vernahm man lautes zorniges Raufen

Einzelne Mädchen eilten über die Stiege herunter und ſprangen
jammernd vor das Haus theilnahmslos ſah ſie Hartl an der
offenen Thür vorübereilen da plötzlich tauchte im Rahmen
dieſer Thüre die Moni auf Hartl, rief ſie herein i bitt
di geh nauf und ſchaff Ruh ſonſt müſſen wir jetzt ſchon
hoam die Hartenberger geben einmal net nach Dabei ſah
ſie den jungen Schmied ſo freundlich an daß er es ordentlich
bis ins Jnnerſte hinein fühlte Dös wer n wir glei ſorg n,
rief Hartl und drehte ſein Hütl von rückwärts nach vorwaärts
ſodaß die Schneid herausfordernd über den Hutraud herab
winkte rückte den Schlagring am kleinen Finger zurecht ſchlug
dann mit der flachen Hand auf den Tiſch ſprang empor und
eilte fort Obſt dableibſt rief der alte Schmied damit
meinte er es aber jedenfalls nicht ernſt denn er lachte ſtill
verguügt in ſich hinein als der Junge ſo geſchwind aus der
Stube verſchwand

Bei dem balgenden Haufen angelangt beſann ſich Hartl
nicht lange er griff den nächſten Knäuel an und riß ihn mit
ſtarler Fauſt auseinander dann ſtürzte er ſich auf die
wüthendſten Raufer nahm ſie wie Bälle in ſeine nervigen
Arme und trug ſie zur Treppe wo ſie bald den Weg nach

unten fanden Sein Erſcheinen wirkte bald abkühlend die
Thätlichkeiten wurden ſchnellſtens eingeſtellt und Hartl s ein
dringliche Ermahuung den Frieden nicht ferner zu ſtören
fand angeſichts der muskulsſen Arme des eben nicht zärtlichen
Vermittlers geneigtes Gehör Schnell gleich wie verjagte

liegen thun fanden ſich auch die Mädchen wieder ein die
ither wurde geſtimmt und nach einigen Minuten war

ſchwere Wetter vorbeigezogen und heiterer Himmel
lachte über der Scene ſogar die Hartenberger Buben
kamen wieder herauf und nahmen ihre früheren Plätze ein

zur Fortſetzung des Kampfſpiels zu zeigen Dieohne Lu
oni ging auf Hartl zu und reichte ihm freundlie Bi t ach ganzer Kerl 4 ſprach

und ließ eine Reihe blendend weißer zwiſchen den
geöffneten Lippen ſehen aber jetzt tanzen wir einen Was
tanzen Verlang das net Madl, antwortete Hartl in

ach Athen abVermählmg zu ereiſt um die letzten Vorbereitungen für ſeine
treffen

In Sachen der Emin Paſcha Expedition ſchreibt
heute die Nordd Allg Ztg

Unter den Betrachtungen welche die berliner koloniale Ent
rüſtungsverſammlung in der Preſſe zutage r hat beh h auch die Beſchwerde darüber daß das Emin Paſcha

ternehmen nicht rechtzeitig über die Bedenken der Regierung
unterrichtet worden ſei

Wir haben ſchon wiederholt dargelegt aus welchen Gründen
das anfangs zu dem Unternehmen vorhandene Vertrauen dem
nächſt geſchwunden iſt Wir ſind heute in der Lage feſt
zuſtellen daß am 25 Febr d J der Vorſitzende deseſchäftsführenden Nusfchuf es des Emin Paſcha
Comites Miniſter a D v Hofmann in eindring
lichſter Weiſe von maßgebender Stelle gebeten
worden iſt in der einen oder anderen Weiſe die

uſionirung mit der Expedition des Hauptmann
iſſmann herbeizuführen, es iſt dabei auf die inzwiſchen

eingetretenen Schwierigkeiten hingewieſen und die Wahrſchein
lichkeit betont worden daß die bedeutenden für das Emin
Paſcha Unternehmen freiwillig aufgebrachten Gelder nutzlos
vergeudet werden würden Seit ſechs Monaten wußte man
demnach in den leitenden Kreiſen des Emin Paſcha Unter
nehmens wie die Regierung über daſſelbe denkt

Die Gründe welche vorhanden geweſen ſind die Mahnungen
der Reichsregierung unbeachtet zu laſſen entziehen ſich natürlich
unſerer Beurtheilung

Herr Dr Otto Arendt Schriftführer des Emin Paſcha
Comite s hatte eine Erklärung erlaſſen wonach nach dem
Rücktritt des Hauptmanns Wiſſmann von der Leitung des
Unternehmens nicht eine einzige Zeichnung zurückgezogen
worden ſei Die WeſerZtg konſtatirt dem gegenüber
daß z B Konſul H H Meier in Bremen infolge des Rück
ritts Wiſſmann s ſeine Zeichnung von 1000 M zurück
gezogen hat

Die zTöep meldet Staatsſekretär Graf HerbertBismarck hat i mit vierzehntägigem Urlaub von Münſter
nach London begeben wohin er über Oſtende reiſte

Wie die Barm Ztg vernimmt ſind verſchiedene Perſouen
welche jüngſt bei der Anweſenheit des Erzbiſchofs Krementz
von Köln in Remſcheid auf den Straßen Hoch Thümmel
gerufen oder Ein feſte Burg iſt unſer Gott geſungen haben
von der Polizeibehörde in eine Geldſtrafe von 15 M genommen
worden Das Urtheil lautete auf Verübung groben Unfugs
Einige der Betroffenen ſollen die Abſicht haben gegen den er
haltenen Strafbefehl Widerſpruch zu erheben und es ſo auf eine
richterliche Entſcheidung ankommen zu laſſen

Halle den 28 Auguſt
Die Abgangsprüfung in dem Lehrerinnen

Seminar der Francke ſchen Stiftungen hat am 26 und
27 d ſtattgefunden Den Vorſitz in der Prüfung führte als
Kommiſſar des königl Prov Schulkollegiums Hr Geh Rath

Todt Von den elf Anwärterinnen erhielten acht die Be
fähigung für mittlere und höhere Mädchenſchulen eine für
Volksſchulen und Engliſch eine für Franzöſiſch und Engliſch und
eine für Volksſchulen Die Namen der Geprüften ſind
1 Alwine Bredow 2 s Erdmann 3 Elſe Feind
4 Johanna Fiedler 5 Martha Gorges 6 Toni Hinze
7 Paula Jany 8 Klara Naunapper 9 Käthe Schultze
10 Maria Thalwitzer 11 Jda Zucker Fünf derſelben ſind
hier einheimiſch ſechs von auswärts Der neue Unterrichts
Abſchnitt beginnt am 14 Okt Anmeldungen nimmt Hr Jnſp
Dammann entgegen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
8 Jena 27 Aug Die Nachricht daß unſere beiden ngen

Forſchungsreiſenden D Kückenthal und Dr Walter in denEisregionen Unglück gehabt haben dewahrheitet ſh

Berntina auf welchem ſich beide befanden iſt geſtrandet
Kückenthal und Walter konnten ſich jedoch mit ihren Samm
lungen retten Sie ſetzten ihre Reiſe hierauf auf dem Schiff
Cäcilie Magdalena fort Jm Anſchluß an dieſe erfreulichen

Mittheilungen veröffentlicht die Geographiſche Geſellſchaft in
Bremen in deren De die beiden Reiſenden ſtehen einen Brief
Kückenthals vom 29 Mai aus Whales Point auf Shans Fore
land einer kleinen Jnſel öſtlich von der
aus dem hervorgeht wie ſchwierig die

beinahe ängſtlichem Tone Du mußt Hartl wirſt mir
wohl die Schand net anthun mirs abz ſchlagen Wir tanzen
halt blos an Drahtler Meinetwegen, ſagte der Burſch
und nahm das Mädchen in die Arme Nun gar ſo ſchlecht
ging die Geſchichte nicht und nur wenn er ſeine Tänzerin an
den Hüften faßte und in die Höhe ſchwang duckte ſie ſich er
ſchrocken zuſammen weil ſie fürchtete mit dem Kopf durch die
Decke geſtoßen zu werden Nach dem Tanz ſetzten ſich Hartl
und die Moni zuſammen der galante Tänzer trakirte ſeine
Tänzerin mit einem Seidel ſüßen warmen Nagerlwein und
unterhielt ſich angelegentlich mit ihr ſie aber ſchien mit dieſer
Unterhaltung nicht recht zufrieden zu ſein denn er ſprachlediglich von den Kühen vom Alnhgegen vom Schlittenfahren

und allen möglichen Dingen nur nicht von dem was ſie
War gehört hätte kein zärtliches Wort kam über ſeine

ippen
Als der Schleglhofbauer am Eingang zum Tanzplatz erſchien und die kurze t Moni ſeomgeynt hinein
rief erhob fich die gehorſame Tochter und reichte dem Hartl
die Hand Behüt Gott Hartl, ſprach ſie i dank dir
halt ſchön wenn i dir ſonſt nix lieb thun kann

Hartl wollte offenbar etwas ſagen wahrſcheinlich war s
aber ſo viel daß es auf einmal nicht zum Munde heraus
konnte während er nach einer paſſenden Antwort ſuchte
empfahl ſich das Mädchen mit einer beinahe unmuthigen
Bewegung und eilte ihrem Vater nach der langſam das Haus
verließ Hartl ſah einen Augenblick ſinnend vor ſich hin
murmelte ein vernehmliches Höllſakra und ging dann mit
breiten Schritten durch die Tanzenden dem Ausgang zu um
ſich wieder an ſeinen früheren Platz in der unteren Stube
zu begeben Kurze Zeit darauf machte er ſich in Begleitun
ſeines Vaters auf den Heimweg Der letztere ſchien vortreffli
bei Laune ſang leiſe vor ſich hin lachte hie und da laut auf
und rief plötzlich indem er ſeinem Buben einen kräftigen Schlag
mit der flachen Hand auf die Schulter verſetzte Hartl du
biſt a Mordkerl ſag einmal wie ſteht s mit der Moni
Der Rieſe ſchrak förmlich zuſammen und erwiderte nichtsNach einer kleinen Pauſe ſah der Alte fort Na ich
mein halt du ſiechſt d Moni gern und ſie wär ein recht
paſſendes Weib für di

Wohl wohl Bater, antwortete Hartl das ſchon aber
Was aber hat s etwa einen anderen Ein andern

na dös wollt i keinem rathen Ja freili da würd s di
ag n haſt denn bei ihr no net auf n Buſch klopft wias
ht obs di mag Keine Antwort No ſo red halt

dein Vatern därfſt es ſcho ſag Der Haxrtl empfand

auptinſel Spitzbergen

waren

itterungs und Eis

verhältniſſe in der erſten Hälfte dieſes Sommers im Eismeere

Wir liegen hier mit fünf anderen Fahrzeugen feſt einh u iſe an der Weſtſeite von Shans Foreland
Feſte is haben wir erſt auf 75 Gr N 23 Gr v Gr ge
troffen es erſtreckte ſich von Südoſt nach Nordweft n
heftiger Sturm trieb uns zwiſchen die Untiefen des Südkaps
von Spißbergen wir ſegelten indeſſen heil hinaus und ſetzten
unſere Fahrt der Weſtküſte entlang fort Das bis dahin kaltetürmiſche Wetter ſchlug um wir hatten einige Tage lang
a Fahrt Am 21 kam ſtarker Sturm aus Nord wir
mußten deshalb in der Magdalenabai vor Anker gehen Am
nächſten Tage kam ein Segelfahrzeug in Sicht die engliſche
Flagge am Top ließ keinen Zweifel daß wir die Jagdexpedition
des Mr Pike vor uns hatten der mit einigen Mann auf
Danskoen überwintert hat Die Leute erzählten uns daß ſie einen
abnorm milden Winter gehabt hätten um Weihnachten herum
hatte es gethaut die ſtrengſte Kälte iſt 28 Gr R geweſen
Starke Nordſtürme haben zuletzt vorgeherrſcht Jhre Aus
beute war äußerſt gering nur acht Bären und ein Walroß
ſowie einige Robben Wir ſahen bald daß ein weiteres Vor
dringen nutzlos war denn am nächſten Tage ſegelten wir
nordwärts und fanden das Eis dicht wie eine Wand wie
unſere Leute ſich ausdrückten Die folgenden vier Tage trieben
wir in Sturm und Schneetreiben zwiſchen den Eismaſſen
herum Dann entſchloſſen wir uns zur Rückreiſe um die Oſt
küſte zu verſuchen Jn dieſen vier Tagen hatte das Eis in
folge des Nordwindes eine Fahrt bis zum Nordkap von Prince
Charles Foreland gemacht wo wir einen ſchmalen aber dichten
Streifen durchbrechen mußten Am Südkap hatten wir wie
es dort gewöhnlich iſt Sturm dann aber prächtige Fahrt word
oſtwärts Eis trafen wir erſt neun Meilen von Stans Fore
land wir konnten hiudurchſegeln und befanden uns am Abend
des 27 Mai unter Land in der Daviebai Hier erlegten unſere
Harpuniere zwei Walroſſe einen Bären der ſich an der Küſte
zeigte konnten wir nicht bekommen da ein furchtbares Un
wetter aus Süd hereinbrach Wir gewannen einen kleinen
Hafen nördlich von Whales Point Heute früh wurde der
Wind weſtlich und bei dem heftigen Sturme rückten die Eis
maſſen mit furchtbarer Geſchwindigkeit heran Es war eine
bewegte Scene heute morgen als die ſechs Fahrzeuge bei dem
ſtarken Seegang und dem herabſtürmenden Eis ſich zu bergen
ſuchten es kamen mehrere Kolliſionen vor Unſer Heckboot
wurde eingedrückt das Boot des Engländers zwiſchen Schiff
und Eis wie ein Strohhalm zerknickt dann gewannen wir aber
Schutz hinter drei mächtigen auf den Strand gerathenen Eis
blöcken Glücklicherweiſe war helles Wetter ſonſt wäre die
Sache nicht ſo gut abgelaufen Von da aus ſieht man kein
Waſſer nur feſtgekeilte Eismaſſen Bei hellem Sonnenſchein
unternahm ich darauf mit Walter eine Tour ans Land das
hier eine ziemliche Strecke weit flach iſt wir ſchoſſen 11 Renn
thiere noch im Winterkleide und wollen verſuchen ein paar
Felle zum Ausſtopfen mitzubringen da in Deutſchland wohl
kaum ein Muſeum derartige Exemplare beſitzt Unſere wiſſen
ſchaftliche Ausbeute iſt natürlich noch nicht groß Walter hat
ſchöne ornithologiſche Studien gemacht Jm Juli gehen wir
wieder an die Nordküſte

sch Dieſer Tage langten in Köln die neuen Thore
für den Dom an Man ſieht der Kölner Dom iſt noch immer
nicht fertig obwohl ſchon vor 9 Jahren das Feſt ſeiner
Vollendung begangen wurde

Provinzial Nachrichten
Hettſtedt 27 Aug Der Kaiſer hat geruht bei der

kürzlich vollzogenen Taufe des 7 Sohnes des Bergmanues Hertel
in Hübitz Pathenſtelle zu übernehmen Jm benachbarten
Pansfelde gerieth die Frau eines Kaufmanns beim Oelen der
Dreſchmaſchine in deren Getriebe wobei ihr die rechte Hand ab
geriſſen wurde

Die Erlaubniß zur Anlegung nichtpreuß Ordens Jnſiguien iſt
ertheilt und zwar des Ehren Ritterkreuzes des Ordens der König
lich würtembergiſchen Krone und der Königlich würtembergiſchen
ſilbernen Jubiläums Medaille ſowie des Commandeurkreuzes
zweiter Klaſſe des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer
Löwen dem Oberſtlienutenant v Barby Flügeladjntanten Sr
Hoheit des Herzogs von Anhalt

h Jlmenau 27 Aug Mit geſtern haben unſere mili
täriſchen Gäſte das erſte Bataillon vom 5 Thür Jnſanterie
Regiment Nr 94 und der Regimentsſtab welche zwei Tage
hier verweilt uns wieder verlaſſen um weiter nach Schleuſingen
S marſchiren Die Sedanfeier wird hier wieder in gleicher

eiſe wie in früheren Jahren begangen werden Sonntag den
1 Sept früh 9 Uhr Feſtgottesdienſt um 7 7 und 8 Uhr

offenbar ein großes Unbehagen bei ſeiner Jnquiſition endlich
als ſie an eine finſtere Stelle kamen wo ihm der Alle nicht
ins Geſicht ſehen konnte platzte er heraus Ja ſchau Vater

i i tran mi halt net Dem Schmied rutſchte
vor Ueberraſchung die Pfeife aus dem Munde Krenzhimmel
donnerkeil fluchte er und bückte ſich nach dem verkorenen
Gut Du der ſtärkſte Bub der verwegenſte Naufer
ſtehſt vor einem Weibsbild und ſagſt dir ſelber J trau mi
net Pfui Deifi ſcham di Vater du haſt recht
i ſcham mi net wenig vor mir ſelber aber i weiß net wie s
kommt i trau mi net denn ſchau wenn s Madel mich
abfahren ließ i that s derwürgen und das kaun i der Moni
doch net anthun

Der alte Schmied ſagte nichts mehr ſondern brummte nur
hier und da etwas vor ſich hin und in der ärgerlichſten
Stimmung kamen beide nachhauſe Harll begab ſich ſchnellſtens
in ſeine Kammer um eine Wiederaufnahme des unbeqnemen
Geſprächs zu vermeiden und warf ſich angezogen auf ſein
Lager in ſtillem Grimm über ſeine eigene Zaghaftigkeit nach
grübelnd Am nächſten Tage trafen ſich Vater und Sohn
bei der Arbeit von der heiklen Sache war jedoch keine Rede
mehr So vergingen ein paar Wochen

Eines ſchönen Nachmittags ſaß der Hartl auf dem Ambos
vor der Schmiede und verzehrte ſein Veſperbrot das er zeit
weiſe mit einem derben Trunk Vier anfenchtete Oben im
Gebälk waren ein Paar Schwalben emſig damit beſchäftigt
ihr Neſt fertig zu bauen fröhlich zwitſchernd flogen ſie aus
und ein und wenn fie ſich bei der Arbeit trafen ſchwätzten
ſie einen Moment ſchnäbelten dann wohl auch ein wenig
und flogen dann wieder auf kurze Zeit fort Ja ſo ein
Schwalberer hat s gut der braucht ſich mit Erklärungen nicht
viel zu plagen doch wer weiß Als Hartl ſo ſeinen
Gedanken nachging weckte ihn plötzlich ein friſcher Ernß aus
ſeinem Brüten

Grüß Gott Hartl thuſt wohl Kalender machen Hartl
blickte auf und erwiderte lachend den empfangenen Gruß
Vor ihm ſtand der Meßnertoni eine im Dorfe gern geſehene
Perſönlichkeit Derſelbe war nicht mehr jung galt aber
trotzdem bei den jungen Leuten viel weil er ein trefflicher
Zitherſpieler war und als ſolcher bei den W e Ver
gnügungen kaum entbehrt werden konnte Er genoß aber auch
ein gewiſſes Anſehen als Allerweltskerl der für alles Rath
wußte alles durchſetzte und die ſchwierigſten Angelegenheiten
ſchlau zu erledigen wußte Er war als Spielmann an jenen
Sonntag thätig geweſen an dem Hartl eine ſo hervorragendeRolle geſpielt hatte Es ſchien deshalb natürlich vo der
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locken dann Fackelzug mit Zapfenſtreich undabends unten dyr vor dem Felſenkeller Montag früh
poſhann Muſik auf dem Marktplatze Nachmittags 2 Uhr
h iehterem nach dem Felſenkeller dort geſelliger Verkehr

x t it und Geſang abends Feſtball Auch hierorts wird
Mu ber die hohen Fleiſchpreiſe geklagt

eügemein i
Verkehrs und Vörfen Nachrichten3

gaudele ſprech Nachrichten der SaaleZtg
Aug Fernſprech Nachrichten SaaleZtgBt War v de B T gemeldet Jn der Umgebung

Aus uterhandlungen wegen Ankauſs eines großen Grund
werde behufs Errichtung einer neuen AktienZwirnerei
komp ler hfädenfabrik gepflogen Betheiligt ſind dabei
un x und frankfurter Finanzkräfte London Geſternberln t Wechſel mit Vorbehalt in betreff der Erhöhung des

wur u ßes diskontirt Nach dem neueſten Wochenausweis
ins ßariſchen Staatsbahnen wurden vom 13 bis

der 13000 Perſonen 58,413 mehr als in 1888 befördert
Sammt Einnahme iſt von 936,459 auf 886,947 Gulden

llen jedenfalls unter Mitwirkung eines Ausfalles im Güter
geſa r Srüſſel Die bulgariſche Regierung unter

delt mit einer belgiſchen Fabrik wegen Lieferung von
e Gewehren Die Verhandlungen ſind dem Abſchluſſe
60 Rom Für geſtern waren die Direktoren der Bancakiongale und der Bancra Niapoli zu einer Konferenz bei

Miniſter Crispi nach Rom berufen und es dürſten von
dieſen Berathungen die Entſchlüſſe welche der für morgen

ſammenberufene Aufſichtsrat der Banca Nazionale behufs
Ter Hilfsaktion faſſen wird in erſter Reihe abhängig ſein

t

o Aktien Malzfabrik Könnern Dem Vernehmen nach hat der
ſchtsrath beſchloſſen die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz in Vor

An n u bringen Bei Teurtheilung dieſes Ergebniſſes iſt zu berückſichtigen daß
g n 240,000 M erhöhte Aktienkapital voll an dem Gewinne theil nimmt
e in letzter Zeit erſt bewirkte Einzahlung der Erhöhung erfolgte bekanntlich

zur Erweiterung der Fabrikanlage behufs Vergrößerung der Erzengung

Vom Magdeburger Zuckermarkte
Magdeburg 27 Aug

In der von den Gläubigern der Zuckerſirma Schraube
eüte hier abgehaltenen Verſammlung wurde der Antrag auf
iquidation angenommen Die Verkäufer von Juli und

Auguſt Zucker erhalten die Differenz die anderen ſowie die Buch
läubiger erhalten 25 Proz vorweg der Reſt wird an ſämmtliche
käubiger pro rata vertheilt Das Abkommen iſt nur giltig

wenn bis zum 15 September alle Gläubiger beitreten
Mandatar für die Liquidation iſt Franz Licht der bisherige
Glänbigerausſchuß bleibt Beirath

Die genauere Faſſung der Beſtimmungen iſt folgende
Aus der vorhandenen Maſſe erhalten vorweg a Die Ver

käufer von in Hamburg lagernden bereits angedienten und
noch anzudienenden per Juli und Auguſt 1889 verkauften
Zuckern nehmen dieſelben zu dem von Vorſtande des Deutſchen
ZuckerExport Vereins feſtzuſtellenden Preiſe zurück Sie er
halten die ſich dadurch ergebende Differenz gegen ihren Kauf
preis der hiebei jedoch höchſtens bis zum Betrage von 21 M
der Centner in Betracht kommt baar bezahlt Es erhalten
ferner vorweg b diejenigen Wechſel und Buch Gläubiger
welche noch nicht 25 Proz ihrer Forderungen erhalten haben
25 Proz ihrer Forderungen e diejenigen Verkäufer oder
Käufer von Zucker welche erſt ſpäter zu liefern bezw zu
empfangen haben und deren Anſprüche durch den Vorſtand
des Deutſchen Zucker Export Vereins bezw durch Sach
verſtändige auf die Difſerenz feſtzuſtellen ſind 25 Proz ihrer
Forderungen

Diejenigen Gläubiger welche für ihre Forderungen Pfand
haben oder der Firma Guſtav Schraube ſchulden erhalten bis
zum Erlöſe des Pfandes oder bis zum Belaufe ihrer Schuld
volle Befriedigung Ceſſionen oder anderweitige Ueber
tragungen von Forderungen an Schuldner der Firma ſind un
zutaſſig und geben auf dieſes Recht keinen Anſpruch
Koſten der Liquidation mit Einſchluß der Koſten des Liqui
dators ebenſo die durch die Geſchäftsführung des Comite s er
wächſenen Koſten und die geſetzlich bevorrechtigten Forderungen
werden voll bezahlt

Die geſammte übrige Maſſe wird unter ſämmtliche übrige
Gläubiger mit Einſchluß der Differenzforderungen von den
jenigen Verkäufern deren Lagerſcheine mit 21 M aufgenommen
ſind und der sub a genannten Gläubiger ſo weit dieſelben
nicht durch die ihnen gewährte Vorzugsrate befriedigt ſind pro
rata ihrer Forderungen vertheilt

Eine Zahlung wird nicht eher geleiſtet bevor nicht ſämmt
liche Gläubiger dieſem Abkommen beigetreten ſind Nachdem
ſolches geſchehen erhalten die sub c genannten Gläubiger

Auktion verſteigert zu te
ſteigerung iſt wegen der Gläubiger Verſammlungen ausgefallen

Die
hältni r M

ahwng t n Ken r t ſucceſſive im Ver
r ſo enden aſſeHr Schraghe wird durch die Ansſahrimg es Arrange

ments ni von ſeiner perſönlichen Schuldverbindlichkeit für
den Ausfall befreit

Jn der von den Gläubigern der Zuckerfirmen Roſſum
und Baumann Maquet abgehaltenen Verſammlung wurde
die Liquidation unter ähnlichen Bedingungen die Zahlenſätze
weichen etwas ab wie bei der Firma Schraube angenommen
Jnsbefondere wird hierbei in Bezug auf die Firma J P
van Roſfum beſtimmt

Aus der vorhandenen Maſſe erhalten vorweg a Die Ver
käufer von in Hamburg lagernden bereits angedienten und
noch anzudienenden per Juli und Auguſt 1889 verkauften
Zuere nehmen dieſelben zu dem vom Vorſtande des Deutſchen

uckerExportVereins den Preiſe mindeſtens aber
1 Preiſe von 15 M pro Centner zurück Sie erhalten die

ich dadurch ergebende Differenz gegen ihren Kauſpreis der

für Rohzucker und 22 M für Cruſhed in Betracht kommt baar
bezahlt Es erhalten ferner vorweg b diejenigen Wechſel
und Buch Gläubiger welche noch nicht 25 Proz ihrer For

Allgemeine Ueberſicht der Wilkerung am 27 Auguſt

Auf dem Gebiete iſt der Luftdruck ziemli ßig vertheilt amhöchſten im Eik weſen am hie im 9 h h danert
bei ſchwacher ſüdweſtlicher bis nordwefllicher Luftſtrömung das kühle meiſt trübe
Wetter mit Regenfällen fort Memel hatte nachts Gewitter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
27 Aug 9 U ab 28 Ang 7 u m

Baromeler Millimeter J 7586 760,2Thermometer Celſius 10,9 10,8Nel Fenchtigkeit 90 93Wind SW 1 S 1Waſſerwärme der Saale 129 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchk
n Hamburg 28 Ang Ueber Frankreich ſteht das Baro

meter anhaltend hoch während gleichzeitig das Barometer faſt

zerhei i 5 8 p Von M r 1 r 2 v r m rhierbei jedoch höchſtens bis zum Betrage von 20 M der Centner über ganz Europa geſſtiegen iſt Es iſt daher Ausſicht auf heiteres

trockenes ruhiges Wetter mit ſteigender Tagestemperatnur vor
handen

derungen e diejenigen Verkäufer oder Käufer von Zucker
welche erſt ſpäter zu liefern oder zu empfangen haben und
deren Anſprüche durch den Vorſtand des Deutſchen Zucker
Export Vereins beziehentlich durch Sachverſtändige auf die

Waſfſerſtände
bedeutet über unter Null

Differenz feſtzuſtellen ſind 25 Proz ihrer Forderungen x Saale und Unltrut Fall BuchsDie heſaninte übrige Maſſe wird unter ſämmtliche Gläubiger an e 26 Ang 19,48 27 Aug 6 m
mit Einſchluß der Differenzforderungen von denjenigen Ver ne l 7
käufern deren Lagerſcheine mit 20 M aufgenommen ſind und Salle Unterh er e Aug t176 28 Ang 31 76 T
der sub a genannten Gläubiger ſoweit dieſelben nicht durch Trotha
die ihnen gewährte Vorzugsrate befriedigt ſind pro rata ihrer Alsleben Oberpegel 26 Ang 12,27 27 Aug

Forderungen vertheilt v v iBezügl der Firma Baumann F Maquet wird feſtgeſetzt e ich elAus der vorhandenen Maſſe erhalten vorweg a die Verkäufer
von in Hamburg lagernden bereits angedienten oder noch an
zudienenden für Auguſt 1889 verkauften Zuckern nehmen die Budweis 25 Aug 0,03 26 Aug 0,06 2
ſelben zu dem vom Vorſtande des Deutſchen Zucker Export Prag 2950Vereins feſtzuſtellenden Preiſe mindeſtens aber 15 M der Eentner Juneknnziau 32 7
zurück Sie erhalten die ſich dadurch ergebende Differenz gegen Sadabise a l 7ihren Kaufpreis der hierbei jedoch höchſtens bis zum Betrage Smit T o 4
von 21 M der Centner in Betracht kommt baar bezahlt Es WMelnia u 040 2
erhalten ferner vorweg b diejenigen Wechſel und Buch Leitmeritz 0,50 79,52 2
Gläubiger welche noch nicht 25 Proz ihrer Forderungen erhalten Anſig 2248 Ahaben 25 Proz ihrer Forderungen diejenigen Käufer oder e Arol s o 7Verkäufer von Zucker welche erſt ſpäter zu empfangen bezw zu Willeuberg 1080liefern haben und deren Anſprüche durch den Vorſtand des Roßlau g 4041 p2 10537 4
Deutſchen Zucker Export Vereins bezw durch Sachverſtändige Barby 10 65 19 6auf die Differenz feſtzuſtellen ſind 25 Proz ihrer Forderungen Magdeburg 19,90 179 4

Die übrige geſammte Maſſe wird unter ſämmtliche Gläubiger Tangermünde d 7mit Einſchluß der Differenzforderungen von denjenigen Verkäufern Don den Jis o
deren Lagerſcheine mit 21 M aufgenommen ſind und der sub 24 aueneng m i i
genannten Gläubiger ſoweit dieſelben nicht durch die ihnen ge
e befriedigt ſind pro rata ihrer Forderungen
vertheilt

Nach Schluß der Verhandlungen wurde dem Ausſchuß für ſeine
eifrigen Bemühungen der Dank der verſammelten Gläubigerſchaft
durch Erheben von den Sitzen ausgeſprochen

Die Verſammlung der Raffineure findet am Mitt
woch ſtatt

Laut Anſchlag auf der Börſe werden infolge der Nicht
aufnahme von Lagerſcheinen am 28 d wiederum
14,592 Sack Rohzucker durch Makler Beilſchmidt ſowie
weitere 500 Sack durch Makler Wennhack in öffentlicher

Die zu Dienstag angekündigte Ver

Man bemerkte zahlreiche auswärtige Zuckerintereſſenten
auf der geſtrigen Börſe

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 27 Aug

die Hälfte der ihnen in dieſen Abſätzen zugeſtandenen Beträge
3 ee en dere on

Moldan ZJſer Eger Elbe

Beobachtet in der Mitllagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtromban Verwalkung

Letzte Nachrichten
Berlin 28 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Brünn wird gemeldet Hierſelbſt droht der Ausbru
eines allgemeinen Streiks

Aus London wird dem B gemeldet Jnufolge Ab
lehnung der Direltionen der Docks werden Unruhen befürchtet

Die Verſicherungen der lagladungen wegen Beſchädigung im Aufruhrfalle werden heute
in den Docks lagernden Schiffs

in Höhe von 2 Mill Lſtrl abgeſchloſſen Einige Schiffs
ladungen aus Fleiſch Kaninchen Geflügel und Obſt beſtebend
mußten bereits völlig vernichtet werden Daruuier befindet
ſich auch viel aus Deutſchland ſtammende Waare Der Streik

Toni darauf zu ſprechen kam Na, ſprach er lachend i
e die hartenberger Buben laufen noch mit braune und
laue Fleck umeinander Schadt ihnen net, erwiderte Hartl

gutgelaunt und bot dem Schmeichler einen Trunk Bier an
ſundheit rief dieſer Denk dir a mal jetzt geht a

hartenberger Buga gar der Moni lieb Herrgott wie da
der Hartl in die Höhe fuhr Was thut er brüllte er dem
Toni ins Geſicht Oho entgegnete dieſer friß mi nur
net Jſt denn des ſo was Schreckliches So viel i weiß
hat die Moni keiner von unſeren Buben und ſollt s vielleicht
derenthalben ledig bleib n weil s keiner von den unſerigen
mag Wir werden s den hartenberger Lümmeln austreiben,
ſchrie wuthſchnaubend der Schmied Oho nur net gar ſo
ſprechen, warf Toni mit auffallender Ruhe dazwiſchen Die
Gſſchicht iſt net ſo ſpaßig Die Hartenberger hab n ſich
Zſamm gredt und es gehen ihrer viere wenn der eine ans
Kammerfenſter von der Moni klopft und da habens ſagt
wenn ſich an unſ riger Bub blicken ließ und bei der Moni
ans Fenſter ging der krieget ſo viel Prügl daß er heim
kriechen müßt Ja des hams ſchworen ſetzte er betheuernd
9inzu So ſo das ſind feine Bürſch ln ſie ſollens halt
probirn Sie werd ns auch probiren und du darfſt di
wegen a ſolcher ſtolzen ſellin net ſo giften Dich geht s
ja nix an Sie ſind geſtern ſchon dag weſen aber Moni
war bei ihra Bas in Petersthal über Nacht heut werd ns
ſie s ſchon treff Hoffentlich hoffentlich, preßte Hartl

r den Zähnen hervor und griff nach dem Hammer um
eine Arbeit wieder aufzunehmen Der Toni ſprach nur noch

ſpöttijch Gift di fei net Hartl es is net der Red werth
und laß dir bei der Arbeit Zeit Jetzt behüt Gott Damit
Eng er pfeifend ſeinen Weg weiter Hartl aber ſchritt wie ein
Ein Käfig in ſeiner Schmiede hin und her Sein
zntſchluß war bald gefaßt eine ſolche Schmach durfte dem

t von fremden Burſchen nicht geboten werden Er war
ntſchloſſen heute nacht ſelbſt ans Kammerfenſter der Moni

Sagen nicht des Mädels halber aber die Buben ſollten
läg kriegen ſolche Schläg daß ihnen die Luſt für ein

äweites mal verginge
auf T Abend anbrach und ſeine geheimnißvollen Schatten
an d Wohnſtätten der Menſchen legte ſchlich ſich Hartl

em Hauſe und ſchlug den Weg nach dem Schleglhof
Dieſes Anweſen lag in einiger Entfernung von der

AieKurpe der Dorfgebäude da wo es ſich mit ſeinem
a ſtgärtlein an den aufſtrebenden Hügel anlehnte war es

ein zugänglich ohne daß man vemerkt werden konnte
artl wußte natürlich als Ortsangehöriger vollkommen

Aufregung hatte ihren erſten Grund in der Wuth welche in
ihm kochte und dieſe Wuth war ſie nicht die Wirkung
einer verſteckten Eiferſucht Er fühlte heute eine Kraft in
ſich wie er ſie nie gekannt hatte es war ihm als ob jemand
alle ſeine Sehnen und Muskeln aufs höchſte angeſpannt
hätte Als er zum Hof kam zog er den Leibgurt feſter
zuſammen horchte einige Augenblicke ſcharf auf und
ſpähte durch die Obſtbäume hindurch nach allen Richtungen
umher er fah und hörte jedoch nichts Entweder waren
ſie noch nicht da oder ſie hatten ihn kommen ſehen und
lagen irgendwo auf der Lauer Gleichviel der Hartl lachte
dazu und um zu beweiſen wie wenig er auf die hartenberger
Buben aufpaſſe ſprang er über den niederen Zaun ging hoch
aufgerichtet durch den Garten bis zu dem ſeitlichen Haustheile
und blickte da empor Jm oberen Stockwerk wo das kleine
Fenſter mit dem Blumenſtock davor zu ſehen war lag die
Kammer der ſchwarzäugigen Moni Siedheiß wallte ſein Blut
auf als er bemerkte daß ſie ein Licht angezündet habe er
ſah den Schatten ſeiner ſtill Verehrten ſich hin und her
bewegen alſo erwartete ſie am Ende doch jemand Na
warte das Vergnügen ſoll den Burſchen verſalzen werden
Ohne ſich weiter zu beſinnen ſtellte er ſich unter das Fenſter
und rief hinauf Moni Moni litzſchnell verlöſchte das
Licht in der Kammer langſam öffnete ſich das Fenſter und
es wurde ein dunkler Kopf ſichtbar Wer iſt s denn fragte
das Mädchen mit gedämpfter Stimme J bin s der Schmieb
Hartl rief ſich dabei behutſam links und rechts umſebend
der Hartl Jeſſas Maria du Hartl aber warum ſchreiſt
denn ſo müſſen s denn alle hören ich bin ja da Hartl
war denn doch nicht ſo unerfahren in den Gebräuchen ſeiner
Heimath als daß er nicht gewußt hätte was nun zu thun
war Obſchon er gewärtig ſein mußte auf einen Hinterhalt
zu ſtoßen ging er doch zum Reiſighaufen beim Stall und
ſchleppte eine kleine Leiter herbei die er am Fenſter anlehnte
Er bedachte zwar daß er auf der Leiter ſtehend im Nachtheil
bei einem etwaigen feindlichen Ueberfall ſei allein das bielt
ihn von dem Weg auf welchem er ſich zur Zeit befand am
allerwenigſten ab Als er ſo weit emporgeſtiegen war um mit

Sitte nicht reichte Moni ihm die Hand und flüſterte Da
freut mi Hartl daß du a mal mir Lieb gangen biſt Die
letzte Wallung der Blödigkeit verſchwand nunmehr vor der
hellleuchtenden Sonne der Liebe und Hartl entgeguete
mei Moni was thät i net dir Lieb

O
Alſo haſt mi wirkli

dem Mädchen plaudern zu können mehr verſtattet die S H

Diel re 3 n in den Kohlenwerken iſt nuumehr allgemein Die Poſtdampferr morgens 2 Uhr nachmittags8 er e bezahlen bereits 40 Sch pro t an Bord Die Preiſe vonStationen Barom Therm rechtwaf Stationen Baron Therm Nif Fleich und Kohlen würden geſtern in der Stadt allgemein

mm mm 20 e erhöhtWewel wo n emg z s le 8 Aus Graz wird gemeldet Der wiener Nuntius Galim
Meniel 7 kentel SW t v Enurt an uttr iſßfeKiel 512 115 3 Hamburg 7689 1506 Was berti wurde von der Kurie beauſtragt Biſchöfen Fer
Hamburg 7624 12 0 W 83 Wien 634 1765 Was retich in Veglia und Glavina in Trieſt wegen ihrer
Borkum 63 9 14 22 W 3 Zalentia 67 33 15 0 S ultraſlavophilen Haltung Vorſtellungen zu machen Galimberti
Münſter 765 0 11 4 W 2 Petersburg 761 1 17 7 S weilte in letzter Zeit in Fiume
Kaſſel 64 6 12 4 WNW 1 Haparanda 55 6 14 9 SW 2 4 tBerlin 62 4 13 4 W 4 Stocholm 58 0 17 4 W 2 Poſen 28 Aug Eig Telegr der Saale Ztg Zwei
ehe 8361 le undſiebzig im Warſchauer Bezirk wohnhafte AusländerFriedrichsh 674 114 W 2 darunter dreiundzwanzig Preußen wurden aus
München 66 7 102 W 5 ganz Rußand ausgewieſen
Beſcheid und ging ziemlich aufgeregt ſeinem Ziele zu Dieſe vernahm man unten das Knacken eines dürren Zweiges

Bſcht machte Moni ich glaub gar es kommt jemand
Der kommt mir grad recht rief Hartl ſo laut als ob die

ganze Welt taub wäre Aber Hartl ſo ſchrei do net ſo
mahnte ärgerlich das Mädchen Er ſoll s nur hör n der
Kerl i werd ihm glei Aber Harthl biſt dennganz verrückt dös war ja unſer Kater Ler vom Holzſtoß

runterg ſprungen is
Hartl ſah ſich um und ärgerte ſich wirklich daß es ein

vierbeiniges Weſen war welches die Unterbrechung der Er
klärungen verſchuldet hatte Die beiden Liebenden ſchwatzten
nun noch von dieſem und jenem endlich nahm die Moni den
in ihrem Bereich befindlichen Krauskfopf zwiſchen die Hände
verſetzte ihm ein herzhaftes Buſſerl und verſchwand dann
blitzſchnell indem ſie zugleich das Fenſter ſchloß Hartl ſtieg
ganz damiſch von der Leiter herab und blickte zornig um
ſich Wo ſind die hartenburger Buben Herrgott wenn ſich
einer hätte blicken laſſen Der Hartl hätte ihn maustodt
geſchlagen und drum war s gut daß ſich nichts rührte trotz
dem der Hartl noch eine halbe Stunde wartete wobei er
allerdings fortwährend nach dem Fenſterl auffah und an das
Bußrl dachte Wart ihr Lumpen, ſprach er endlich in

übermüthigſter Weiſe ganz laut als ob er zu den verſteckten
Burſchen redete morgen um die Zeit komm i wieder und
nachher könnt s morgen eure Schläg baben wenn s euch
morgen beſſer ſchmecken Dann ſchwang er ſich über den
Zaun pfiff einen luſtigen Ländler und ging fröhlich nach
bauſe

Am nächſten abend zog er wieder gegen die hartenberger
Buben aus und erhob den gerne gewährten Wegezoll am
Fenſterl So ging er noch oft aber immer weniger dachte er
dabei an die Hartenberger im Herbſt endlich zog die Moni
als Schmiedin vom Schleglhof ſort Auf der Hochzeit hat
der Hartl getanzt und ſchuhplattlt wie keiner und der
Meßnertoni hat dazu aufgeſpielt Hartenberger waren auch
da und den Hart l hat es ordentlich gejuckt die Buben aus
zuſingen und er hat deswegen den Toni gefragt Der hat
aber ganz unbändig gelacht und den alten Schmied hergerufen
Du Schmiad, rief er unter fortwährendem Gelächter der

HDartl glaubt dö ſchicht vom Kammerfenſtergeh n
wirklil O du einfältiger Menſch, ſagte der Alte zum
Hartl weißt denn nimmer was zu mir ſagt haſt wie i
di fragt hab obſt mit der Monmi ſchon eins wärſt Da
haſt gſagt J trau mi net ſiehſt jetzt hab n wir dir doch
Kuraſche macht

Jn dieſem MomentJa zum närriſch werdgern VAA DDA 2,MKM r T
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Soeben erſchienen

Halleſcher Kalender auf d Jahr 1390 mit Johrmarkts
verzeichniß 4 Bogen in 40 à 20 Pfg

10 Bogen in 40 enthalt Novellen und viele Jlluſtrationen als Gratis
zugabe 1 Wandkalender und 1 Oeldruckbild Kaiſerl Familie 2 40 Pfg

Wiederverkäufern empfohlen

Mel ABtom in Halle a
Barfüßſzerſtraſze 1

pertr d Fa
Dreyse

S ömmerdaga

Tesehner

S C CoJnh W Coüath
Frankfurt a/O

Rien Sohröder
Halle a d Büchſenmacher Graſeweg 22

Grösstes Lager von Gewehren aller Syſteme Scheiben
Patronenhülſen zu allen GewJaodntenſilien beſtes Jagdpnlver Patentſchrot Gewehren

Keparaturen ſchuell und billiPreiſe billigſt en rantie

V oben
L Sohaefer Maſch inenſabr Halle 99 5

Specialität

Dampfmaſchinen

mit Kider Steuerung
in allen Größen

unter jeder gewünſchten

Garantie

Dampfmaſchinen
n

t für Kleingewerbee auch für kleinere electriſcheBeleuchtungsAnlagen zu

n empfehlen
an
n

Dampfpumpen

doppeltwirkend für

4 Dampfkeſſelſpeiſung unde Waſſerverſorgung in allenn Größen und Leiſtungen
m Sämmtliche Ausführungeni gelten als Arbeiten erſtent Rangese v Vom Donnerelag den 29 Die ſreyent haochtragende n friſchinlchende

Kühe ſowie 1Ijähr Ferſen
e in großer Auswahl ſehr preiswerth zumd Verkaufe Comern aſs W Neumelster

Halle a/S Gr Ulrichſtr 60
Reichhaltiges Lager eiſerner Oefen

und Kochheerde,

SpecialitätenLönhold s Füll Regnlirund Luftheizungs Oefen
J verbeſſertes amerikaniſches Syſtem

in einfacher und eleganter Ausſtattung
ff vernickelt für Räume von

50 1200 Kubikmeter

Transporkable

Spar Kochheerde
beſter Conſtruction

für Haushaltungen SHotels
Oekonomien e

Demmer ſche Emgill Heerde

mit Wänden in Brillant Hart Emaill
in jeder gewünſchten Farbe für feinere
Haushaltungen u SHerrſchaftsküchen

Cacao und Chocoladen
Haupt Niederlagen

A Krantz Vachlolger
Jch führe in und ausländiſche Fabrikate und zwar ſolche die

S von Autoritäten der Lebensmittel Branche als die vorzüglichften in
S jeder Weiſe bezeichnet wurden

Cnaeaos
van Houten Holland Hartwig Vogel Dresden Suchardr Felſche Leipzig Hauswald Magdeburg Blooker

olland
Cuocoladen

Hartwig Vogel Dresden Felſche Leipzig Suchard
Hauswald Magdeburg

Durch meinen großen Umſatz in Chocoladen und Cacgos bin ich
J in der angenehmen Lage dieſe Fabrikate zu Fabrikpreiſen jederzeit in
S friſcheſter Waare abgeben zu können

Schweiz S

Als anerkannt beſtes Maſt und Milchfutter offeriren wir
beſtes friſches CoGhS el

mit 18 2090 Protein und 780 Fettbeſtes friſches almicerumehl
mit 1890 Protein und 50 FettUeber Preis und Verwendung dieſer duiterm ter ſowie über Eiſenbahn

frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft Die Eiſenbahnfrachten

Co
e S

alle ſcher Wirtſchafts n Ziſtorienkalender a d J 1390

S Se c 5 eVeſegeag
Donnerstag den 29 Auguſt er

Vormittags 114 Uhr
verſteigere ich für Rechnung
wen es angeht auf dem Güter
boden der Bahn hierſelbſt

10,100 Kg KornMerſebur g d 26 Aug 1889
Tag Gerichtsvollzieher

Pür chron Krankheiten
Asthina Brustleiden

bin ich Sonnabend von 10 bis
I11 Uhr und Dienstag von 3
bis 4 Uhr im Wettiner IIof
in Halle a Hagdeburger
strasse Id zu sprechen

Dr Steinbrück
vom Bad Neun Hkagoczi

AlIalle as

Wer VLehrinſtitut
für Dameuſchneiderei neueſte Methode
Schbnellkurſe in 68 Wochen

S

Gr e II

Das Beste
in Qualität und Haltbarkeit zu

bwilligsten Preisen
Auswahlsendungen

G Büchs elt
Schirmfabrilk

Gegr 1854

Fern

Friedrioh Koeh
71 Leipzigerſtraſze 71

empfiehlt

Herbſt AUenheiten
in

reMützen Shlipſen Hand
ſchnhen und Pelzwagren

in allen Preislagen
Elegante Formen geſchmackvolle

Ausführung
Feſte Preiſe

Maßhüte werden genau nach Auf
gabe der Form gefertigt

Gröbers
Bahnhofsreſtaurant

Dienstag den 3 SeptemberIüdtär Gongert und ba
ausgeführt vom Trompeter Corps des

M A Reg Nr 4 reitende Abth
unter perſönlicher Leitung des Herrn

Stabstrompeter Hoppe
J wozu freundlichſt einladet

Anfang 7 h Uhr P Woſſfmmann

Pfaflendorf Gollme
J Erntedankfeſt Sonntag den
l September Ball Anfang 3 Uhr
Nachmittags Frenndlichſt ladet ein

Th Ascheyge

J J JZFür den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

für 200 Centner ſind die billigſten
Berlin LinienStraße 81 Rengert Co Oelfabrik

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

r

52

2 7 r

22 C
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